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Sitzungsvorlage

Federführend:
Referat 5

Beteiligt:
38 Amt für Umwelt-, Brand- und 
Katastrophenschutz

Vorlage- Nr:

Status:

Aktenzeichen:
Datum:
Referent:
Amtsleiter:
Sachbearbeiter:

VO/2013/0482-R5

öffentlich

01.10.2013
Haupt Ralf
Schierbaum Dieter

Eröffnung eines Gebrauchtmöbelhauses in Bamberg
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

14.11.2013 Familiensenat Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Im Zuge der Beratung des Konzepts zur Änderung der Sperrmüllsammlung in der Stadt Bamberg 
hat der Umweltsenat am 27.11.2012 keinen endgültigen Beschluss gefasst. Vielmehr wurde die 
Verwaltung beauftragt mit möglichen Partnern ein umsetzbares Konzept für ein Second-Hand-
Kaufhaus zu erörtern und hierbei auch die Folgenutzung gebrauchsfähigen Sperrmülls im Auge 
zu haben.

Mit dem in Anlage beigefügten Antrag vom13.05.2013 hat die GAL-Stadtratsfraktion einen in 
die gleiche Richtung gehenden Antrag „Neuregelung des Sperrmülls in Bamberg - Initiative für 
ein Beschäftigungs- und Qualifizierungsprojekt „Gebrauchtmöbelhaus“ gestellt. Im Einzelnen 
wird auf den Wortlaut des Antrags verwiesen.

Die Verwaltung konnte in Gesprächen mit der Geschäftsführung der sozialen Betriebe der 
Laufer Mühle GmbH, die bereits in Höchstadt ein hochwertiges Gebrauchtmöbelhaus betreiben, 
ein entsprechendes Angebot nach Bamberg holen.  Erfreulicherweise wird die Laufer Mühle ein 
solches Gebrauchtmöbelkaufhaus in Bamberg zum Ende des Jahres eröffnen.

Der Geschäftsführer der Laufer Mühle, Herr Michael Thiem, wird das Konzept dieses 
„Sozialkaufhauses“ vorstellen. Hierbei wird auch die Möglichkeit mit dargestellt, Personen aus 
dem Bezug von SGB II-Leistungen wieder in den Arbeitsmarkt zu integrieren.

II. Beschlussvorschlag

1. Der Bericht der Verwaltung hat zur Kenntnis gedient.

2. Der Antrag der GAL-Stadtratsfraktion vom 13.05.2013 ist hinsichtlich der Errichtung eines 
Gebrauchtmöbelhauses erledigt.

III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 



Vorlage VO/2013/0482-R5 der Stadt Bamberg Seite: 2/2

X 1. keine Kosten 
2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden 

Finanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom 

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender 
Deckungsvorschlag gemacht: 

4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 

Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:

In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates:

Anlage/n:

Antrag der GAL-Stadtratsfraktion vom 13.05.2013

Verteiler:

Referat 5

Amt 38

Jobcenter

Bamberg, den 01.10.2013
Referat 5

Ralf Haupt
Sozial- und Umweltreferent
Berufsm. Stadtrat
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